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Der Besenstrauch als Faserpflanze. In England hat man 
durch Versuche sichergestellt, dass der Besenstrauch (Sarothamnus 
scoparius), auch Besenginster genannt, eine Easer enthält, die in 
vieler Beziehung die des Hanfes und Flachses übertrifft, Ihre 
Stärke soll 10 Procent grösser sein als die der Hanffaser, -während 
die daraus gofertigten Gewebe um 13 Procent leichter sind. 
Die Faser lässt sich sehr leicht zertheilen und wie Wolle be­
nützen. Sie wird nicht von Säuren angegriffen und nimmt alle 
Farben ebensogut an wie Wolle. Wenn sich diese Eigenschaften 
bestätigen, so dürfte die Pflanze in nicht langer Zeit eine wichtige 
Rolle in der Cultur auf geringen und mageren Bodenarten 
spielen, und sei es nur zu dem Zwecke der Papierfabiikatioh, 
für welche ein solcher Faserstoff sehr verwendbar ist.

(Wiener illustr. Gartcn-Ztg.) 
iH incrulogic.

G. Spezia. Ueber den Einfluss des Druckes auf die Bil­
dung des Anhydrites (Atti R. Acc. Torino 21. 1SS6. 7 pp.). 
Man hat geglaubt, dass bei chemischen Umsetzungen, die zur 
Bildung von Calciumsulfat führen, je nach dem Druck Gyps 
oder Anhydrit entstehe, ersterer bei niederen, letzterer bei 
höheren Drucken. Versuche des Verf., bei denen sehr ver­
schiedenartige Calciumsulfat bildende Körper aufeinander rca- 
girten, in der Weise, dass die beiden durch eine gegen beide 
indifferente Lösung zu einander hin diffundirten, und die sich 
bis zu 500 Atmosphären erstreckten, lieferten stets nur Gyps. 
Einen grösseren Einfluss dürfte dagegen die Temperatur haben. 
Versuche von Hoppe-Seyler und G. Rose zeigten ja, dass Gyps 
in einer gesättigten Lösung von NaCl sich bei 120° und 130° 
in Anhydrit verwandelt, während bei niederen Temperaturen 
das Umgekehrte ein tritt. Zu beachten ist noch, dass, als Apo- 
phyllit hohen allseitigen Drucken ausgesetzt wurde, um seine 
Zersetzung durch schwefelsaure Thonerde zu versuchen, er sich 
in Lamellen parallel der Spaltungsfläche theilte und sich auch 
Gyps bildete. (Durch »Beibl. zu Wiedemann’s Annal.«)

Hygieiwe.

Wasser und Wasser-Versorgung. G rahn, Chem ische 
U n te rsu c h u n g  und  T em pera tu r - B eobach tungen  des 
L e itu n g sw a sse rs  v e rsc h ied e n e r  s tä d tisc h e r  W asserver­
sorgungen. Centralblatt für allgemeine Gesundheitspflege. 
Jahrg. IV, p. 262, 345, 411. Die Resultate der Untersuchungen 
des Leitung«wassers von 63 Städten werden angeführt, ebenso
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